
Stadtverwaltung Erfurt                 Erfurt, 24. August 2012 
Büro Oberbürgermeister 
 
 
Neugestaltung Fischmarkt 
 
- Notiz über die Begehung der Altstadt von Bad Langensalza der Arbeitsgruppe     
  barrierefreies Erfurt am 23. August  2012 von 15.00 - 16.30 Uhr in Bad Langensalza 
 

Achtung! Diese Notiz berücksichtigt noch nicht die Frage der 
Berollbarkeit des Platzes! 
 
Die Gruppe aus Erfurt wurde am Bahnhof von Bad Langensalza vom 
Behindertenbeauftragten der Stadt Bad Langensalza, Herrn Haßkerl, empfangen. 
Herr Haßkerl hat uns auf unserem Weg begleitet und uns freundlicherweise den 
persönlichen Kontakt zum Leiter des Bad Langensalzaer Bauamtes vermittelt. 
 
Ergebnis: 
Die Berollbarkeit (Rollstuhl und Rollator) und Begehbarkeit des Basaltpflasters für 
Fußgänger – insbesondere mit außergewöhnlichem Laufbild – wird als kritisch 
eingeschätzt. Der unregelmäßige, großfugige, wellige Belag birgt mit Sicherheit 
einige Stolpergefahren. Nach Auskunft des Behindertenbeauftragten und des 
Bauamtsleiters von Bad Langensalza wird er dort jedoch nicht so deutlich 
beanstandet. 
 
Festgestellt wird übereinstimmend, dass der Helligkeitskontrast zwischen dem 
Basalt- und dem Granitbelag gut ist (dort am Ausgang der Fußgängerzone auch so 
vorhanden). Hinsichtlich des taktilen Kontrastes wird eingeschätzt, dass aufgrund der 
Oberflächenunruhe des Basaltbelages der Sicherheitsstreifen zwischen dem Platz 
und dem Gleiskörper am Erfurter Fischmarkt als Granitstein geschnitten (also 
"glatt") ausgebildet sein sollte. Die gebrochene Oberfläche (wie Bahnhofstraße und 
jetzt neu verlegt am Anger) bildet keinen ausreichenden taktil wahrnehmbaren 
Unterschied zur Basaltfläche. Damit wird letztlich die Festlegung aus dem Ortstermin 
vom 30.05.2012, 11.00 Uhr hiermit bestätigt.  
 
Problematisch ist die Tatsache, dass trotz gegebener Zusage vom 14. August dieses 
Jahres dem Unterzeichner kein Musterstein für den Basaltbelag zur Verfügung 
gestellt wurde. 
 
Es wird für erforderlich erachtet, in alle weiteren Entscheidungsschritte den 
Beauftragten für Menschen mit Behinderungen einzubeziehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Wolfgang Zweigler 
Kommunaler Beauftragter für  
Menschen mit Behinderungen 



 
 


